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#ST# Bekanntmachungen
von

Antraten nul andern Verwaltungsstellen des Bundes.

[Mutationen

Bestand der Auswanderungsagenten während des
I, Quartals 1899.

Unterm 28. Februar hat der Bundesrat dem Herrn Friedrich
Ludwig in Chiasso (Tessin) das Patent zum .Betrieb einer Aus-
wanderungsagentur und unterm 21. März dem Herrn Charles Naturai
in Genf das Patent zum geschäftsmäßigen Verkauf von Passage-
billetten erteilt.

Als Unteragenten sind ausgetreten :

Von der Agentur Zwilchenbart in Basel:

Herr Christian Schallenberg in Thun.
.,, Èrcole Tettamanti in Chiasso.

Karl Häberli in Zürich.„
„ Friedrich Ludwig in Chiasso.

Von der Agentur Corecco & Brivio in Bodio:

Herr Karl Friedrich Etter in Chiasso.
„ Pasquale Conti in ßiogno.

Von der Agentur Rommel & Cie. in Basel:

Herr Karl Franz Hellstern in Zürich.
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Als Unteragenten sind angestellt worden :

Von der Agentur H. Heiß in Zürich :

Herr Wilhelm Müller in Winterthur (Zürich).

Von der Agentur Hammel & Cie. in Basel:

Herr Gustav Vogt in Unterseen (Bern).

Von der Agentur Zwilclienbart in Basel:

Herr Franz Bernasconi in Chiasso (Tessili).

Ihr Domizil haben verlegt:

Herr Franz Öthiker (Zwilclienbart) von Lachen nach Zürich.
„ Raphaël Hauser (Rommei & Cie.) von Brig nach Mörel.

B e r n , Ende März 1899.

Schweizerisches Politisches Departement,
Abteilung Auswanderungswesen.

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß das Tit. schweizerische
Militärdepartement als Pferdestellungsoffiziere pro 1899 ernannt hat:

Für die Os t s chwe iz : Herr Oberstlieutenant Felder, Armee-
corpspferdearzt in Schötz.

Für die Centralschweiz: Herrn Major Wäber in Thun,
für die Pferdestellung außerhalb des Truppenzusammenzuges ; Herrn
Major Noyer in Bern (Tierarzneischule), was die Pferdestellung
für den Truppenzusammenzug anbetrifft.

Für die W e s t s c h w e i z : Herrn Veterinärmajor Cottier in
Orbe.

Diejenigen Pferdebesitzer, inklusive Besitzer von Artillerie-
bundespferden, welche gedenken, sich an den Pferdelieferungen
für die diesjährigen Militärschulen und -kurse zu beteiligen, werden
ersucht, sich hierfür bei dem Pferdestellungsoffizier ihres Kreises
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anzumelden, welcher ihnen den Pferdebedarf, sowie die nähern
Bedingungen mitteilen wird.

B e r n , den 27. März 1899.

Centralleitung der scluveizerischen Pferdesteiluny :

Visier.

Wichtige Anzeige
betreffend

die Staatsangehörigkeit der in Frankreich geborenen Kinder
einer in Frankreich geborenen Mutter und eines schwei-
zerischen, ausserhalb Frankreichs geborenen Vaters.

Reproduziert.

Einem am 22. Juli 1893 erlassenen französischen Gesetze
gemäß werden die in Frankreich geborenen Kinder einer selbst in
Frankreich geborenen Mutter in Frankreich unwiderruflich als Fran-
zosen betrachtet, wenn sie nicht zwischen ihrem 21. und 22. Alters-
jahre das französische Staatsbürgerreeht ausschlagen. Diese Be-
stimmungen beziehen sich auch auf die ausserhalb Frankreichs
wohnenden Personen.

Mit Bezug auf die Ausschlagungsförmlichkeiten haben sich die
in der Schweiz wohnenden Personen an das schweizerische De-
partement des Auswärtigen in Bern, die in Frankreich wohnenden
an die schweizerische Gesandtschaft in Paris und die in ändern
Ländern anfhältlichen Personen an die schweizerischen Gesandt-
schaften oder Konsulate, in deren Bezirk sie ihren Wohnort haben,
zu wenden.

B e r n , den 23. Juli 1894.

Schweiz. Departement des Auswärtigen.
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